
Vorwort

Grundrechte sind die zentralen Versprechen der Verfassung im demokratischen
Rechtsstaat. Das einfache Recht gestaltet die grundrechtlichen Gewährleistungen
näher aus und verleiht ihnen Kontur in vielfältigen Regelungsbereichen. Die Prü-
fung der Grundrechte ist nicht nur in der Grundrechte-Vorlesung im Studium von
großer Bedeutung, sondern betrifft die gesamte juristische Ausbildung. Gerade
in hochumstrittenen, in der Rechtsgestaltung, Rechtsanwendung und Rechtspre-
chung umkämpften Fragen kommt es auf die Grundrechte an. Sie sind Bezugs-
punkte für rechtliche und politische Debatten, die auch dieses Fallbuch aufgreift:
vom Kopftuch-Verbot für Rechtsreferendar:innen über Klimaklagen bis zu rassis-
tischen Beleidigungen am Arbeitsplatz.

In zehn Fällen werden Grundrechte behandelt, die besonders häufig Gegen-
stand von Prüfungen sind. Dieses Buch schlägt für jeden Fall eine mögliche Lö-
sung vor. Dabei wiederholen wir das Grundwissen zu den einzelnen Grundrechten
und verweisen zur Vertiefung auf die entsprechenden Passagen im OpenRewi
Grundrechte Lehrbuch, das genau wie dieses Fallbuch frei zugänglich ist.

Unser Fallbuch ist „offen“ und das in alle Richtungen. Jedes Kapitel kann un-
ter Open-Access-Bedingungen als statisches PDF der ersten Auflage auf der
Homepage des Verlages heruntergeladen werden. Zugleich finden sich Work-in-
Progress-Versionen aller Beiträge auch auf der Plattform Wikibooks. Alle Links
aus der PDF-Version des Buches verweisen auf diese „Schreibwerkstatt“. Dort
kann jeder Beitrag, jeder Satz, jedes Wort verändert, kommentiert und diskutiert
werden. Das geht anonym, aber auch unter Nennung eines Namens oder Pseudo-
nyms. Wir freuen uns über alle Änderungsvorschläge! Sofern möglich, werden
wir auf diese direkt reagieren. Spätestens in die zweite Auflage des Buches fließen
die Änderungen mit ein.

Die Kapitel in diesem Buch und jene ihres „digitalen Zwillings“ bei Wikibooks
sind nicht deckungsgleich. Für die Verlagsversion haben wir die Texte nochmals
überarbeitet und gekürzt. Bei Wikibooks werden Gedanken weiter ausgeführt
oder um zusätzliche Informationen ergänzt. Über die Diskussionsseite und die
Versionsgeschichte eines Artikels ist der Entstehungsprozess der Kapitel nach-
vollziehbar. Jeder Link ist eine Einladung für besonders Interessierte, sich an der
Diskussion und Weiterentwicklung der Materialien zu beteiligen und in der Wiki-
books-Version die Artikel aktiv zu ändern und zu kommentieren.

Alle unsere Materialien folgen dem didaktischen Konzept von OpenRewi. Da-
bei legen wir besonders Wert auf klare Sprache und Struktur. Unsere juristischen
Fälle berücksichtigen eine diverse Sichtweise auf die Gesellschaft und vermeiden
die Reproduktion von Stereotypen. Die Materialien durchliefen einen internen
Prozess der Qualitätssicherung: Die Rückmeldungen aus dem offenen Peer-Re-
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view-Verfahren sind über die Diskussionsseiten der Wikibooks-Version der Kapi-
tel dokumentiert.

Dieses Buch ist unter der Creative-Commons-Lizenz BY-SA 4.0 offen lizen-
ziert. Es kann in Vorlesungen, Seminaren oder Lerngruppen frei weiterverwendet
werden, sofern die (nicht komplizierten) Lizenzbestimmungen Beachtung finden.
Langfristig soll hier eine Fallsammlung entstehen, die immer weiter wächst und
aktualisiert wird. Wie das genau funktioniert, ist auf unserer Projektseite einseh-
bar. Wir möchten euch ermuntern: Vervielfältigt, kopiert und verteilt die Texte!
Bringt sie in eure Arbeitsgemeinschaften, Lerngruppen und Diskussionsabende.
Wir freuen uns auf einen interaktiven Austausch.

Zum Aufbau des Buches

Unsere Übungsfälle sollen auf das Lösen juristischer Klausuren vorbereiten. Aus-
gewählt haben wir sowohl Fälle für Anfänger:innen als auch Fälle für das erste ju-
ristische Staatsexamen. Ein Hinweis auf den jeweiligen Schwierigkeitsgrad des
Falles findet sich zu Beginn eines jeden Kapitels.

Die Fälle sind überwiegend prozessual in die für die Grundrechte typische
Verfassungsbeschwerde gekleidet, aber auch die Normenkontrolle wird behan-
delt. Teilweise streifen die Fallbeispiele staatsorganisationsrechtliche Themen –
zur Vertiefung empfehlen wir die Lektüre des OpenRewi Lehrbuchs zum Staats-
organisationsrecht.

Alle Lösungsvorschläge werden ergänzt um didaktische Hinweise, die jeweils
getroffene Entscheidungen für einen bestimmten Lösungsweg begründen. Wir
haben uns bewusst gegen ein abstraktes, vorangestelltes Kapitel zur Klausurtak-
tik entschieden. Stattdessen zeigen wir detailliert anhand unseres ersten Falles,
worauf es bei einer Klausurbearbeitung ankommt. Schritt für Schritt arbeiten wir
heraus, wie von einem Sachverhalt bis zum Entwurf eines Lösungsvorschlags ge-
arbeitet werden kann. Wir zeigen auf, welche Methoden wir entwickelt haben, um
eine Lösungsskizze zu entwerfen und wie schließlich die Falllösung ausformuliert
werden kann. Dafür konnten wir eine Studentin gewinnen, die den ersten Fall un-
ter Klausurbedingungen gelöst hat. Ihre Bearbeitung stellen wir ebenso zur Ver-
fügung wie eine Korrektur der Autorin des Falls. Unser herzlicher Dank gilt Rahel
Schwarz von der Universität Hamburg für ihre Bearbeitung der Klausur.

Natürlich wünschen wir uns, dass jede juristische Klausur durch die Klausur-
steller:innen sorgfältig ausgearbeitet und im Anschluss durch die Korrekturassis-
tent:innen fair und gründlich bewertet wird. Die Realität sieht leider oft anders
aus. Klausuren werden oberflächlich korrigiert und/oder alternative Lösungs-
wege nicht akzeptiert. Lasst euch davon nicht entmutigen! Sucht das Gespräch

VI Vorwort

http://de.wikibooks.org/wiki/Benutzer:OpenRewi/_Weiterverwendung


mit Kommiliton:innen, erwägt eine Remonstration gegen die Benotung der Klau-
sur und bittet bei den Klausursteller:innen um Feedback. Diese und viele andere
gute Überlebenstipps finden sich im Buch „Examen ohne Repetitor“1 sowie auf
den Seiten von „Staat-sex-amen“2, einer studentischen Initiative zu Strategien der
juristischen Examensvorbereitung. Wir empfehlen, diese Projekte auch schon in
früheren Phasen des Studiums kennenzulernen.

Ihr könnt euch sicher sein: Alle haben an irgendeinem Zeitpunkt der Ausbil-
dung eine Note zurückbekommen, mit der sie nicht zufrieden waren. Das heißt
natürlich nicht, dass wir eure Enttäuschung und den Druck der juristischen
Staatsexamina verharmlosen möchten. Diese Probleme sind real und bedürfen ei-
ner strukturellen Reform. Bis dahin hoffen wir, euch mit diesem Buch eine best-
mögliche Unterstützung für den „Ernstfall“ an die Hand zu geben.

Am Ende des Buches findet sich ein Kapitel zum Thema Klausurkonzeption.
Dieses richtet sich primär an wissenschaftliche Mitarbeiter:innen und andere Leh-
rende, ist aber auch für Studierende interessant, da wir hier einen Blick in den
Maschinenraum der Klausurerstellung eröffnen. An dieser Stelle gilt – wie bei al-
len Kapiteln von OpenRewi –, dass wir uns sehr auf die gemeinsame Diskussion
und das Feedback von Kolleg:innen freuen.

Euer Team Grundrechte im März 2022

Didaktische Elemente

Sowohl in der Wikibooks-Version als auch in der Druckversion finden sich gra-
fisch hervorgehobene Textblöcke, die eine Einordnung des Wissens erleichtern
sollen. Die Ebenen unterscheiden sich je nach Interesse und Zielgruppe. Grund-
wissen, Examenswissen und weiterführendes Wissen finden sich in unterschied-
lich starken Ausprägungen in verschiedenen Teilen der Falllösungen.

Alle nicht besonders gekennzeichneten Texte halten wir für Grundwissen.
Zielgruppe sind Kandidat:innen des Grundstudiums und der Zwischenprüfungen.
Hierauf bauen alle weiteren Ebenen auf. Grundwissen bedeutet für uns aber
nicht, dass Studierende sämtliche Ausführungen in dem Fallbuch in diesen Text-
teilen parat haben müssen, um eine Klausur zu bestehen. Wir sehen dieses Wis-

1 Armbruster/Deppner/Feihle/Germershausen/Lehnert/Röhner/Wapler, Examen ohne Repetito-
rium, 5. Auflage 2021.
2 Siehe http://staat-sex-amen.de.
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sen vielmehr als grundlegend, um ein hinreichendes Verständnis zu den Grund-
rechten zu erwerben.

1 Examenswissen

Als „Examenswissen“ werden spezifische Probleme erläutert, die typischerweise in Klausuren
der Ersten Juristischen Prüfung oder den Schwerpunktbereichen zu bewältigen sind.

1 Weiterführendes Wissen

Wir wollen nicht nur eine sichere Orientierung in Klausuren geben. Häufig haben unsere Autor:in-
nen eine starke Meinung zu den behandelten Themen. Solche finden sich in den Boxen zum „wei-
terführenden Wissen“ neben Ausführungen zu historischen Entwicklungen oder besonderen Hin-
tergründen.

3 Klausurtaktik

Didaktische Einordnungen eines Lösungsweges oder Elemente der Falllösung, die nicht zum aus-
formulierten Lösungstext gehören, stehen in solchen Boxen zur Klausurtaktik.

In den Fußnoten finden sich Quellennachweise, die –wenn immer möglich – auf
ebenfalls frei zugängliche Dokumente verweisen. Gerade bei Urteilen können die
zugrundeliegenden Gedanken direkt nachgelesen werden. Soweit technisch mög-
lich, verweisen wir auf die konkreten zitierten Randnummern, sodass ein Klick
auf den Link direkt zur zitierten Passage führt.

Für alle im Buch enthaltenen Fälle gibt es Präsentationsfolien, die gerne be-
nutzt und verbessert werden dürfen. Wir benutzen dafür nicht PowerPoint, son-
dern das Tool HackMD.

Interessierte können sich gerne unter folien@openrewi.org melden.
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